
Reise
China 3. Reise

2026

UZ-Reise in die Volksrepublik China
Zerrbilder auf dem Prüfstand: Hinter die Kulissen blicken

Peking, Tianjin, Schanghai, Guangzhou

+ Urumqi, Korla, Kuche, Aksu, Kashgar

8 Tage oder 13 Tage
11.11. – 19.11. + 19.11 – 25.11.2026
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Teil 1: Chinas Osten

Teil 2: (optional) Xinjiang 

– das Land der Uiguren



Die Volksrepublik China wird in einigen Jahren die 
stärkste Wirtschaftsmacht auf der Erde sein – ge-
führt von einer Kommunistischen Partei. Auch in 
marxistisch orientierten Kreisen in Deutschland wird 
kontrovers darüber diskutiert, ob China auf einem 
Entwicklungsweg zum Sozialismus ist oder ob der 
Kapitalismus restauriert wird.

Die UZ, die Zeitung der DKP, organisiert aufgrund 
des großen Interesses an der Entwicklung in der VR 
China und an den Reisen im Oktober und Novem-
ber 2025 auch im Jahr 2026 weitere China-Reisen. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der UZ-Reisen 
erwartet neben den kulturellen und touristischen Hö-
hepunkten auch Gesprächs- und Diskussionsange-
bote mit unseren chinesischen Partnern sowie die 
Möglichkeit, auch hinter die Kulissen zu blicken. Ziel 
der Reise ist es, ein authentischeres Bild von der 
Entwicklung in China zu gewinnen. Denn seit einigen 
Jahren wird in Deutschland als Teil der globalen Kon-
frontation des Imperialismus eine Kampagne gegen 
die VR China als „Systemgegner“ verschärft. In Poli-
tik und Medien wird der Blick auf China verdreht und 
entstellt. Diese Kampagne reicht leider bis weit in die 
Gewerkschaften und in Teile der Friedensbewegung 
und fortschrittlicher Kräfte hinein.

Dabei hat kein anderes Land in den vergangenen 
Jahrzehnten solche Erfolge erzielt. China ist auf der 
Überholspur und wichtiger als die Zahlen sind das 

Vertrauen der Menschen in die politische Führung, 
der Stolz auf das Geleistete und die Freude am All-
tag. Der zunehmend bessere Lebensstandard hat für 
die Führung des Landes Priorität, das beweisen 
auch die Diskussionen um die Schwerpunkte des 15. 
Planjahrfünfts (2026 - 2030). Das gilt auch für Kultur- 
und Bildungsangebote, Gesundheitsversorgung, Kli-
ma- und Umweltschutz. Das soll diese Reise zeigen 
und nachvollziehbar machen. Wir möchten die Ent-
wicklung Chinas hinterfragen, um uns eine eigene, 
fundierte Meinung bilden zu können.

In Peking wird die chinesische Geschichte erlebt, in 
der Hafenstadt Tianjin finden Begegnungen mit Stu-
dierenden statt, in Shanghai ist die grandiose Ge-
genwart sichtbar und in Guangzhou die Zukunft Chi-
nas spürbar. Chinas angebliche Probleme mit der 
Volksgruppe der Uiguren sind im zweiten Teil der 
Reise im Westen Chinas zu erleben. Nirgends auf 
der Welt werden Minderheiten so gefördert, sie be-
wahren ihre kulturellen Traditionen, sind Akteure für 
den Aufschwung Chinas und bereichern es durch 
ihr Anderssein. Dieser zweite Teil unserer Reise 
führt ans andere Ende von China. Xinjiang erstaunt 
die wachsende Schar inländischer Touristen, die 
erleben können, dass auch China ein 1001-Nacht-
Flair bietet. Unsere UZ-Gruppe wird zur noch sehr 
kleinen Zahl westlicher Reisender gehören, die sich 
ein eigenes Bild über die Lage der Uiguren machen 
können. 
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Reiseprogramm 
Teil 1 (Änderungen vorbehalten):

Die Große Mauer

Der Himmelstempel

1. Tag, 11.11.26, Mittwoch,
Deutschland – Peking

Flug von Deutschland (vorzugsweise ab Frank-
furt) nach Peking.

2. Tag, 12.11.26, Donnerstag: Peking

Nach der Ankunft in Peking am frühen Morgen: 
Begrüßung durch die deutschsprachige Reise-
leitung und Beginn des Programms.
Ausflug zu den Ming-Gräbern und zur Großen 
Mauer. Das größte Bauwerk der Welt hat seine 
Ursprünge um 220 v. Chr. Nach dem Besuch 
der Großen Mauer in den Bergen vor Peking be-
sichtigen wir die Ming-Gräber, etwa 50 km vor 
der Stadt. Über einen beeindruckenden „Weg 
der Seelen“, vorbei an 24 steinernen Tier- und 
12 steinernen Menschenfiguren, gelangen wir 
durch das Drachen- und Phönix-Tor zum geöff-
neten Grab Dingling, einer riesigen Grabanlage 
mit mehreren Bauten und einem unterirdischen 
Palast mit drei Haupt- und zwei Nebenhallen.
Anschließend fahren wir ins Stadtzentrum zur 
Besichtigung des Himmelstempels. Dieses Bau-
werk stammt aus der Ming-Zeit und diente dem 
Kaiser als Ort des Dankgebets zu Erntezeiten.
Nach dem langen Nachtflug und dem Zeitunter-
schied geht es etwas früher zum Hotel, um sich 
ausruhen zu können. Unterbringung: z. B. im 
Hotel Dongfang.
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3. Tag, 13.11.26, Freitag, Peking

Über den Tiananmen-Platz gehen wir zur Besich-
tigung der „Verbotenen Stadt“, auch als Kaiser-
palast bekannt.
Durch das Tor des Himmlischen Friedens und 
das dahinterliegende Mittagstor betreten wir 
den Kaiserpalast. Das riesige Areal birgt so viele 
kostbare Bauten und Kunstwerke, dass ein gan-
zer Tag nicht ausreichen würde, alles zu sehen.
Die wichtigsten Bauten sind die Goldwasserbrü-
cke, das Tor der Höchsten Harmonie, die Halle 
der Höchsten Harmonie, die Halle der Vollkom-

Der Sommerpalast

menen Harmonie und die Halle zur Erhaltung der 
Harmonie. Wir sehen den Palast der Göttlichen 
Reinheit, die Halle der Berührung von Himmel 
und Erde und – als letzte Halle der inneren Ge-
mächer – den Palast der Irdischen Ruhe.
Im Kaiserlichen Garten erwarten den Besucher 
weitere wunderbar anmutende Bauten aus der 
Zeit des großen Kaiserreichs. Durch das Tor der 
Göttlichen Kühnheit erreichen wir den „Kohlen-
hügel“, der einen herrlichen Blick auf den Kaiser-
palast bietet.
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4. Tag, 14.11.26, Samstag,
Peking – Tianjin

Weiterfahrt nach Tianjin, der Milli-
onenstadt am Meer. Hier spiegelt 
schon die Architektur spürbar Er-
innerungen an europäische Ein-
flüsse vor dem Zusammenbruch 
des Kaiserreichs vor knapp 100 
Jahren.
Tianjin ist die viertgrößte Stadt 
Chinas. Zur Stadtrundfahrt ge-
hört auch das „Deutsche Haus“.
Unterbringung: z. B. im Hotel 
Zheng Xie, direkt neben dem 
„Deutschen Haus“.

5. Tag, 15.11.26, Sonntag,
Tianjin – Schanghai

Weiterfahrt mit dem chinesischen ICE nach 
Schanghai. Nach der Ankunft unternehmen wir 
einen Spaziergang über den Volksplatz und die 
Nanjing Road zum Bund, der populärsten Straße 
Chinas.
Hier erinnern die denkmalgeschützten Häuser 
am Ufer des Huangpu an Chicago oder New York 
– einst erbaut von jüdischen Kaufleuten aus Bag-
dad, die hier Banken, Versicherungspaläste und
Hotels errichteten und bis 1949 von Profiten wie
in den USA oder Singapur träumten.
Durch einen Touristentunnel erreichen wir unter
dem Huangpu die andere Uferseite, Pudong – je-
nes hundert Jahre später entstandene, rein chi-
nesische städtebauliche Symbol für eine Zukunft
für alle. Unterbringung: z. B. im Hotel Jianguo
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6. Tag, 16.11.26, Montag, Schanghai

Der heutige Tag findet außerhalb des Stadtzen-
trums statt. Wir fahren landeinwärts in einen 
Vorort, dessen Name eng mit dem großen Werk 
von Volkswagen Wolfsburg verbunden ist. Viel-
leicht gelingt eine Betriebsbesichtigung – auf je-
den Fall aber der Besuch des Stadtteils Anting, 
wo der hochdotierte Stararchitekt Albert Speer 
jr. eine große Wohnanlage im Bauhausstil ver-
wirklichte und in deren Mitte ein Denkmal von 
Goethe & Schiller platzierte. Unweit davon liegt 
das Wasserdorf Zhujiajiao. Auf dem Rückweg 
wird mit dem Transrapid eine weitere Innovati-
on genutzt. 

7. Tag, 17.11.26, Dienstag,
Schanghai – Guangzhou

Wieder im Hochgeschwindigkeitszug geht es 
weiter nach Süden ins dritte Zukunftszentrum 
– die Super-City im Perlflussdelta, die bereits
heranwächst.
Mit Kanton (heutiger Name Guangzhou),
Shenzhen, Hongkong, Macao u. v. m. entsteht
hier das größte Innovationszentrum der Welt
mit rund 75 Millionen Einwohnern. Unterbrin-
gung: z. B. im Hotel Landmark.

8. Tag, 18.11.26, Mittwoch, Guangzhou
Ganztägige Stadtrundfahrt mit zahlreichen sen-
sationellen Attraktionen.

Am nächsten Tag folgt der Heimflug oder die 
Weiterreise nach Xinjiang.

Ende Teil 1
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9. Tag, 19.11.26, Donnerstag,
Frankfurt oder Urumqi

Die Heimkehrer landen am frühen Morgen wie-
der in Frankfurt.
Für die Besucher von Xinjiang, der Heimat der 
Uiguren, dauert der Flug 7 h 15 min nonstop – 
vom Südosten Chinas in den Nordwesten! Je 
nach Flugzeit Stadtrundfahrt und Besichtigung 
der Hauptstadt mit Museum und Basar. Unter-
bringung: z. B. im Hotel Yilite.

10. Tag, 20.11.26, Freitag,
Urumqi – Korla

Vormittags wird der muslimische Sonntag in der 
Stadt erlebt, anschließend beginnt am Nachmit-
tag die Fahrt auf der nagelneuen Strecke im ers-
ten Abschnitt des Hochgebirgszugs nach Korla, 
mit der Ankunft am Abend. Unterbringung: z. B. 
im Hotel Louan.

11. Tag, 21.11.26, Samstag,
Korla – Kuche

Diese Tage in der Heimat der Uiguren bleiben 
unvergessen: eine ausgelassene Atmosphäre 
offener Gastfreundschaft, antike Bauten, sen-
sationelle Landschaftsbilder und Euphorie dank 
des Gelingens der Umwandlung der zweitgröß-
ten Landwüste der Welt in fruchtbares, land-
wirtschaftlich nutzbares Gebiet. Nachmittags 
Weiterfahrt im Bus nach Kuche. Unterbringung: 
Kuche Hotel.
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Die Stadt Urumqi mit dem Yamalik-Gebirge im Hintergrund

Urumqi Innenstadt

Sensationelle Landschaften



12. Tag, 22.11.26, Sonntag,
Kuche – Aksu

Nach der Besichtigung der Tausend-Buddha-
Höhlen von Kizil fahren wir weiter nach Aksu. 
Zusätzlich zu der eindrucksvollen Begegnung 
mit Muslimen in China und der uigurischen Le-
bensweise sowie der Harmonie mit anderen 
Ethnien steht heute der grandiose Wensu Grand 
Canyon auf dem Programm. Unterbringung: z. 
B. im Hotel Aksu Hongfu.

13. Tag, 23.11.26, Montag,
Aksu – Kashgar

Das heutige Ziel ist das Zentrum der Uiguren – 
die von Peking aus am weitesten westlich gele-
gene Stadt Kashgar. Von hier führen die Stra-
ßen nach Westen und Süden nur über Pässe 
auf fast 6000 m Höhe nach Afghanistan, Pakis-
tan oder Indien. Vom Norden kam man – und im 
Osten liegt die Taklamakan. Der mystische Ort 
ist faszinierend durch seine Ruhe, Freundlich-
keit, Offenheit und Tradition. Dass man in China 
ist, zeigen nur die modernen Vorstädte und die 
hervorragende Infrastruktur. Stadtbesichtigung 
und Altstadtbummel. Unterbringung: z. B. im 
Hotel Kyriad.

14. Tag, 24.11.26, Dienstag, Kashgar

Bis zum Transfer zum Flughafen gibt es weite-
re Besichtigungen. Abschied und Heimflug mit 
Umstieg, z. B. in Peking, nach Frankfurt.

15. Tag, 25.11.26, Mittwoch, Frankfurt
Frühe Landung in Frankfurt. Ende der Reise.

Kizil

Altstadt von Kashgar

Ein Mazar (Mausoleum) in Aksu mit dem Tianshan-Gebirge im Hintergrund
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Reise
China

Eingeschlossene Leistungen:

Nicht eingeschlossene Leistungen:

Beijing, KPCH Museum

 Linienflüge ab/an Deutschland. Reisepreis basiert auf den Flügen ab/an Frankfurt
 7/12 Übernachtungen in Mittelklassehotels (Landeskategorie) in Doppelzimmern mit Bad 

oder Du/WC – namentliche Nennung dient der Qualitätsorientierung
 Halbpension (Frühstück und Mittagessen)
 Transfers im Reisebus mit Klimaanlage. Mancher Weg wird im Zug 2. Klasse gefahren.
 Programm wie beschrieben inkl. Eintrittsgeldern
 Deutschsprechende örtliche/regionale Reiseleitung
 Informationsmaterial
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 Einzelzimmerzuschlag: 450€/590€
 Weitere Mahlzeiten
 Persönliche Ausgaben
 Reiseversicherungen (außer Insolvenzschutz, den der Veranstalter abgeschlossen 

hat)
Preise:

Reisepreis pro Person:
Teil 1: 2.398€
Teil 1+ Teil 2: 3.498€
Mindestteilnehmerzahl:20
Information und Buchung bei:

UZ-Reisen
CommPress Verlag GmbH 
Hoffnungstr. 18 | 45127 Essen 
reisen@unsere-zeit.de



Reiseanmeldung
KulturenLeben GmbH (UZ-Reisen)
Tel.: 0201 17788916  E-Mail: reisen@unsere-zeit.de

KulturenLeben GmbH
c/o UZ-Reisen
Hoffnungstraße 18
45127 Essen

Hiermit melde ich mich/uns zur Teilnahme bei folgender Reise an. 
Bei dieser Reise gibt es zwei Optionen. Bitte ankreuzen:

□ Teil 1: 9 Tage (11. – 19.11.2026)  2.398€ / EZ +450€
Peking | Tianjin | Schanghai | Guangzhou

□ Teil 1 + 2: 15 Tage (11. – 25.11.2026)  3.498€ / EZ +590€
Peking | Tianjin | Schanghai | Guangzhou + Xinjiang (Heimat der Uiguren)

Über mögliche Zusatzleistungen oder andere Abflughäfen nehmen wir gesondert Kontakt auf. 
Teilnehmer/innen: (Namen bitte laut Eintragung im Reisepass angeben)

Name:	        Vorname:	 Geburtsdatum:	 Zimmerart: 

 01.							 □ DZ*	□ TW*  □ EZ

 02.							 □ DZ*	□ TW*  □ EZ

 03.							 □ DZ*	□ TW*  □ EZ

 04. □ DZ*	□ TW*  □ EZ

*DZ = Doppelzimmer mit Doppelbett   *TW = Doppelzimmer mit zwei getrennten Betten
* EZ = Einzelzimmer

Für eine korrekte Bearbeitung Ihrer Buchung benötigen wir von jedem Reisenden eine leserliche 
Reisepasskopie zusammen mit dieser Reiseanmeldung. Bitte beachten Sie, dass Ihr Reisepass 
noch mind. 6 Monate nach Reiserückkehr gültig sein muss! Versäumen Sie dies, gehen daraus 
resultierende Fehler z.B. bei den Flugbuchungen zu Ihren Lasten.

Wir empfehlen dringend den Abschluss einer Reiserücktrittskostenversicherung bzw. Reisepaket-
versicherung. Die Reiseversicherung muss spätestens 14 Tage nach Buchung abgeschlossen wer-
den. Bitte informieren Sie sich vor Vertragsabschluss der gewünschten Versicherung über die Art 
der Versicherung, die Beschreibung der versicherten und ausgeschlossenen Risiken sowie über den 
Beginn und das Ende des Versicherungsschutzes. Diese Informationen finden Sie unter www.erv.de. 
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 

Bitte informieren Sie uns über Allergien oder andere Essenseinschränkungen, damit wir dies der 
Agentur vor Ort zu Ihren Gunsten mitteilen können. Das gilt auch für Mobilitätseinschränkungen.



Der Gesetzgeber verlangt diesen Hinweis: Wir raten dringend dazu, dass Sie sich umgehend und 
bis zur Reise regelmäßig auf den Seiten der deutschen Regierung über Ihr hier gebuchtes Reiseziel 
informieren, besonders zu Fragen der Einreisebedingungen (Visa), der Sicherheit und der Gesund-
heit. www.auswaertiges-amt.de. Für Reisen nach China sind die dortigen Hinweise nicht hilfreich.

Name, Vorname: ________________________________________________________________

Straße:  _______________________________________________________________________

Plz: ______________   Ort:  ____________________________________________________

Tel.:  ___________________________________________      Fax:  _______________________

E-Mail:  _______________________________________________________________________

Ort: ______________________________________   Datum: _____________________________

Ich habe die Reise- und Zahlungsbedingungen von KulturenLeben GmbH / UZ-Reisen gelesen, ver-
standen und erkenne Sie hiermit für mich und alle auf dieser Anmeldung namentlich aufgeführten 
Personen an.

Wichtiger Hinweis: Die Anzahl der Plätze ist limitiert. Die Reiseanmeldung wird erst nach der Be-
stätigung durch den Reiseveranstalter verbindlich. Mit der Bestätigung der Anmeldung durch den 
Reiseveranstalter wird eine Anzahlung in Höhe von 20% des Reisepreises fällig. Die Restzahlung 
ist bis spätestens 12.10.2026 zu leisten. Zahlungen bitte erst nach Erhalt der 
Anmeldebestätigung / Rechnung leisten.

Datum/Unterschrift: __________________________________






